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Halle und Umgebung

Halle den 8 Februar 1916

Hie angekündigte Schließung des Poſtamts 3
auf dem Woritzzwinger

gat in dem davon betroffenen Stadtviertel eine unangenehme
leberraſchung hervorgerufen In zahlreichen Zuſchriften an
äns wird mit Entſchiedenheit Einſpruch erhoben und dar
zelegt daß die Maßnahme in keiner Weiſe zu billigen iſt
Die Poſt macht nur ſehr geringe Erſparniſſe dadurch denn

die Miete für die Räume muß ſie ja fortbezahlen ſehr emp
findlich und koſtſpielig ſind aber die Unbequemlichkeiten die
ten Anwohnern zumal unſeren Geſchäftsleuten dadurch er
pachſen Die Erſparnis ſteht in gar keinem einigermaßen
u xechtfertigenden Verhältnis dazu Aus der Fülle der
Einſendungen geben wir heute folgende zwei wieder

Bei Aufhebung des Poſtamts 3 würde mein e wirt
ſchaftliche Schäd gungen in umfangreichem Maße erleiden Es
iſt vielfach nicht möglich Poſtſendungen bis kurz vor Poſtſchluß
zur Erledigung zu bringen Die Briefkaſten ſind für
ſtarke Briefe zu eng die nächſtgelegenen Poſtämter Tor
ſtraße und Hallorenſtraße zu weit entfernt Da ich ziemlich um
fangreiche Poſt täglich zu erledigen habe würde ich durch die
Schließung des Poſtamts 3 geſchäftlich erheblich geſchädigt wer
den Die große hier im Poſtamt Moritzzwinger täglich zu be
wältigende Poſt ſpricht entſchieden gegen die geplante Maß

nahme KDie Schließung des Poſtamts 3 geſchieht aus Sparſam
keitsgründen Wir müſſen aber mit aller Entſchieden
heit gegen eine ſolche verkehrsſtörende Maßnahme Widerſpruch
erheben weil dadurch vielleicht der Poſtverwaltung einige Mark
erſpart werden könnten der Allgemeinheit aber das iſt das
Publikum ein Mehrfaches der Ausgaben fürBoten und Beförderungs gelegenheiten zu den
weſentlich weiteren Poſtanſtalten entſteht Da im Augenblick
keine Möglichkeit beſteht Boten und Beförderungsgelegenheiten
neu zu beſchaffen ſo werden für die die Poſt in größerem Maße
benutzenden Geſchäfte große Schwierigkeiten entſtehen

Das Vorgehen der Poſtverwaltung kann aber auch um des
willen nicht gebilligt werden weil es den Geſetzen der
Verkehrsregelung widerſpricht die ſich nicht in
der Weiſe vollzieht daß die gewerblichen Unternehmen zur Er
ledigung der Poſtgeſchäfte von der Mitte nach der Peripherie
ſchicken ſondern umgekehrt von der Peripherie nach der Mitte
Dieſes ungeſchriebene Geſetz hatte die Errichtung der Poſtämter
3 und 4 vor ca 30 Jahren nicht etwa an der Peripherie
ſondern etwa in der Mitte zwiſchen der Peripherie und dem
Stadtinnern zur Folge Viel viel ſpäter wurden die Poſt
anſtalten wozu ſelbſtverſtändlich nur ein untergeordnetes Be
dürfnis vorlag in der Torſtraße und in der Oleariusſtraße er
richtet und nicht umgekehrt daß erſt dieſe und dann die Poſt

e am Moritzzwinger und in der Geiſtſtraße geſchaffen
wurden

Was alſo 30 und mehr Jahre beſteht ſoll aufgehoben wer
den und das wozu erſt vor 10 Jahren ein Bedürfnis feſtgeſtellt
wurde ſoll beſtehen bleiben Wir müſſen daher fordern das
wenn etwas notwendig werden ſollte was auch noch be
ſtritten werden muß zunächſt die ſpäter errichteten Poſt
anſtalten eingehen und dann die älteren

Wie ſieht s denn aber aus bei den Poſt
ämtern die den Verkehr aufnehmen ſollen
Bei dem in der Hauptſache in Frage kommenden Poſtamte 1 iſt
ſtundenlanges Warten an der Tagesordnung

Anſtatt daß die Poſtverwaltung für angemeſſene Beſetzung der
Schalter ſorgt den Verkehr fördert die Boten der Geſchäfte und
das Publikum möglichſt ſchnell abfertigt iſt das Gegenteil der
Fall Die Poſtverwaltung ſagt alſo wenn ich nur wenige Mark
ſvare dann iſt es gut wie es beim Publikum ausſieht das ſtört
mich nicht Das iſt für ein Verkehrsinſtitut kein richtiger Grund
latz Die Poſtverwaltung ſollte doch nicht nennenswerte Er
wwarniſſe die ſie machen kann auf das Publikum abwälzen

Wenn ſchon geſpart werden ſoll dann ſuche man die Titel
und Kapitel heraus bei denen das ſehr gut möglich iſt
Sollte zurzeit nicht an den Reiſekoſten der
höheren Beamten heute nicht alles geſpart
werden können Wir rechnen dazu nicht die Koſten der
unbedingt notwendigen Betriebsausſicht die aber auch ſehr gut
Einſchränkungen in der Jetztzeit vertragen

Das beteiligte Publikum und endlich die Geſchäftswelt um
den Moritzzwinger herum werden gut tun ſich kräftig zu rühren
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Jm 3 kommunalen Bezirksverein hat man

geſtern abend vereits beſchloſſen an das Reichspoſtamt eine
Beſchwerde über das Vorgehen der hieſigen Oberpoſtdirektion
abzuſenden Von der Handelskammer hofft man
gleichfalls daß ſie ſich wie ſchon ſo oft der Intereſſen der
Geſchäftswelt annimmt

Der Z kommunale Bezirksverein
hielt geſtern abend im Schweizerhaus ſeine gut beſuchte Monats
verſammlung ab Anter Mitteilungen des Vorſtandes trat der
zorſitzende einem Gerücht entgegen das ſich mit der Güte des
Warmwaſſers für das Stadtbad beſchäftigte Nach eingeholter Er
undigung an richtiger Stelle hat das in den Pulverweiden er
bohrte Waſſer weil eiſenhaltig denſelben Entelſenungsprozeß
durchzu machen wie unſer Leitungswaſſer aus den Elſterauen Die
Anlagen dafür werden noch einige Zeit in Anſpruch nehmen bis
dahin werde für den Betrieb des Stadtbades Waſſer aus der
broßen Leitung entnommen

Die fernere Mitteilung daß die Oberpoſtdirektion Halle das
Poſtamt 3 im Moritzzwinger ab 10 d Mts aufheben wolle ried
allgemeines Staunen hervor Die Obervoſtdirektion müſſe keine
Kenntnis von dem regen Verkehr haben den gerade die es Poſtamt
hat Man proteſtierte mit aller Entſchiedenhect gegen das Vor
haben der Poſtbehörde und beſchloß eine Eingabe an das Reichs
voſtamt in der gefordert wird die Obervpoſtdirektion in Halle an
uweiſen das Poſtamt 3 auch weiter beſtehen zu laſſen

An der Hand eines vom Stadtbauamt zur Verfügung geſtellten
Dituationsplanes machte der intereſſante Mitteilungen
ber die Sammelkanalſtrecke Robert Franzſtraße Mühlgraben
euwerkſtraße Ecke Burgſtraße Trotz der Kriegszeit und dem
Nangel an geeigneten Arbeitskräften habe es die Kanalbau

rma möglich gemacht das große Werk bis zur geſtellten Friſt
rtigzuſtellen und zwar in einer Weiſe mit der man zufrieden ſein
nne Nunmehr können auf der Geſamtkanalſtrecke von der Merſe
girger Straße bis Trotha die Kanalanſchlüſſe ausgeführt werden
i etwa 5000 Grundſtücken die unſere Stadt zählt haben etwa
00 bereits den Anſchluß bewirkt Darunter befinden ſich all die

Anſtalten wie Kliniken Krankenhäuſer Altersheime Stiftungen
nan wer

e L A

uſw Auch das Offiziers Gefangenenlager in der Merſeburger
Straße hat moderne Abortanlagen erhalten die direkt an den
Sammelkanal angeſchloſſen ſind Mitgeteilt wurde ferner daß der
Magiſtrat betr der Hausanſchlüſſe den Grundſtücksbe
ſitzern einen Zwang nicht aufzuerlegen beabſichtigt
vielmehr in dieſer ſchweren Zeit Geduld haben wird Wer finan
ziell in der Lage iſt möge den Anſchluß bewirken dann können
die Arbeiten in Ruhe ausgeführt werden Die längs des Mühl
grabens ab Moritzburgbrücke bis Neuwerkſtraße über den Sammel
kanal laufende neue Uferſtraße ſei für den Verkehr von
großer Bedeutung Man erhalte dadurch eine direkte Verbindung
zwiſchen dem ſüdlichen und dem nördlichen Stadtteil bei Ver
meidung der Hauptverkehrsſtraßen unſerer Stadt wie Gr Ulrich
und Geiſtſtraße die dadurch ſehr entlaſtet werden Die mit Allee
bäumen zu beſtellende Uferſtraße werde auch von Spagziergängern
ſleißig benutzt werden da neben der Fahrbahn breite Fußſteige
laufen Mit dem Bau der neuen Jägerbrücke ſei bereits
begonnen worden die Wölbung über den Mühlgraben iſt bereits
weit vorgeſchritten Später werde im Zuge dieſer Brücke eine
Straße über die Würfelwieſe längs des Pfälzer Schießgrabens
angelegt werden um von hier aus eine Verbindung mit der
Pfälzerſtraße zu erhalten

Hierauf wurden Klagen über das Treiben jugendlicher Per
ſonen vorgebracht Auch in Halle haben wir leider Urſache uns
über eine gewiſſe Jugend zu beſchweren die den Ernſt der Zeit
nicht recht verſteht Die Polizei ſei infolge des Mangels an
jüngeren Kräften nicht imſtande dem Uebermute jugendlicher Per
ſonen zu ſteuern Bis in die Nacht hinein treiben ſich recht jugend
liche Perſonen beiderlei Geſchlechts auf der Straße herum gröh
lend gemeine Redensarten führend und Unfug treibend Obwohl
Arbeit auch für Ungelernte vorhanden iſt werde von gewiſſen
Elementen kein Gebrauch davon gemacht Sie ſuchen eine Be
friedigung darin die Stellen oft zu wechſeln da ihnen eine regel
rechte Beſchäftigung nicht behagt Es müßten ſtrenge Maßregeln
ergriffen werden die ſolchem Unfug ſteuern helfen Vermag es
die Polizei nicht ſo müſſe das Generalkommando Beſtimmungen
erlaſſen die den Jugendlichen noch mehr Beſchränkungen aufer
legen als dies bereits geſchehen ſei

Kriegsgefangenenſendungen nach Japan
Nach vielfachen Klagen unſerer kriegs gefangenen

Landsleute in Japan kommen ſchon ſeit langer Zeit Poſt
ſendungen die auf dem Wege über Schweden Rußland Sibirien
an ſie abgeſandt waren nicht mehr an Es empfiehlt ſich daher
dieſen Weg nicht mehr zu benutzen und Sendungen an Gefangene
in Japan nur noch mit dem Leitvermerk über Holland
oder über die Schweiz zur Poſt zu geben Sendungen
ohne Leitvermerk werden von der Poſt über Holland Amerika
nach Japan befördert Poſtanweiſungen ſind an die Oberpoſt
kontrolle in Bern oder an das Königlich Niederländiſche Poſtamt
im Haug zu richten wo ſie in Poſtanweiſungen nach Japan umge
ſchrieben werden Ueber alle Einzelheiten erteilen die Poſt
anſtalten auf Anfragen Auskunft

Perſonalveränderungen

Befördert zu Hauptleuten Oblt a D v Bülow
Ernſt Halle a zuletzt Lt im Gren Regt Nr 1 jetzt im

1 Landſt Jnf B Halberſtadt IV Stock Oblt d Landw
Feldart 2 Aufgeb Halle a jetzt Kom d Reſ Mun Kol 65
d XXV Reſ Korps Bährecke Oblt d Landw a D Halle
zuletzt Lt d Landw Jnf 2 Aufgeb Halle a jetzt im Landw
Jnf Regt Nr 66 zu Leutnants der Reſerve die Vizefeld
webel Hoffmann Kutſchke Halle a im 6 Garde
Jnf Regt Knuth Halle a bei d Pionieren d XIV Reſ
Korps d Pion Batls Nr 5 zum Leutnant d Landw Jnf
2 Aufgeb Gleimann Halle a jetzt im Landſt Jnf Batl
Torgau IV 15 zum Leutnant d Landw Pioniere 2 Auf
gebots Braumann GHalle a jetzt in d 2 mob Landw
Pion Komp d IV K Ernannt Cullmann Feldw Lt
Hulle a im 1 Armier Batl 56 zum Lt d Landw Jnf

1 Aufgeb

Eiſernes Kreuz
Kriesgsfreiwilliger Unteroffizier Werner Diehen im Füſ

Regiment 36 Sohn des Telegraphenſekretärs Diehen Wegſcheider
ſtraße 2 erhielt das Eiſerne Kreuz

Der Sanitätsunteroffizier ſtud med Walter Becker
Kohlſchütterſtraße 9 wurde für aufopfernde Tätigkeit in vorderſter
Feuerlinie mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet

Dem Unteroffizier Kaufmann Ernſt Weinhold im Reſ
dert 66 Gr Klausſtraße 1 wurde das Eiſerne Kreuz ver
tehen

Der Redakteur H R Haaſe Vizewachtmeiſter d R im
1 Vadiſchen LeibDragoner Regiment Nr 20 wurde zu Kaiſers
geburtstag mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet

Für die Anſtellung von Damen als Laborantinnen
bei der Heeresverwaltung

gelten ſeit 1 November 1915 folgende Bedingungen
a für die bakteriologiſchen Laborantinnen der Nachweis einer

einjährigen erfolgreichen Arbeit in einem Laboratorium
oder entſprechende Ausbildung in einem Jnſtitut

b für im Röntgenweſen tätige Laborantinnen der Nachweis
einer gründlichen röntgen fachwiſſenſchaftlichen Vorbildung

Ein Kurſus von einigen Wochen bei einer Firma oder in
einem Laboratorium gilt nicht als ausreichende Vorbildung An
ſtellung in der Heimat erfolgt nur durch die Sanitätsämter die
ſich am Sitze jedes Generalkommandos befinden Anſtellung für
die Etappe vermittelt nur der ſtellvertretende Militär Jnſpekteur
der freiwilligen Krankenpflege Berlin Reichstagsgebäude

Hierbei wird bemerkt daß für die Heeresverwaltung zurzeit
kein Bedarf an Laborantinnen im Gegenteil eine größere An
zahl von Vormerkungen vorliegt WIB

Vortragsabend von Leopold Sachſe
Esos ſei hiermit nochmals darauf hingewieſen daß für den

Vortragsabend von Leopold Sachſe welcher am Sonnabend
den 12 Februar abends 8 Uhr in der Loge zu den fünf Türmen

zum Beſten des Nationalen Frauendienſtes ſtatt
findet der Vorverkauf in der Hofmuſikalienhandlung von Heinrich
Hothan Gr Ulrichſtraße bereits im vollen Gange iſt

An dieſem Abend wirkt auch das Stadttheater Orcheſter
unter Leitung von Paul Graener mit und wird drei intereſ
ſante Werke zur Aufführung bringen

Die Büros für die Staats und Gemeinde Einkommenſteuer
Grundſteuer Bierſteuer und Kanalbenutzungsgebühren befinden
ſich jetzt Rathausſtraße Nr 1 2 Treppen

Durch die Lichtbildervorträge die Herr Profeſſor D Dr Dal
mann aus Jeruſalem in vergangener Woche gehalten hat konnten
439,40 Mk als Reinertrag der Paläſtina Kriegshilfe über
wieſen werden

Herr Profeſſor Werminghoff ſpricht heute Dienstag den
8 Februar über Deutſchlands Entwickelung im 19 Jahrhundert
1848 1862 im Mozartſaal Weidenplan 20 abends 816 Uhr
Gaſtkarten an der Kaſſe zu 50 und 30 Pfg
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Entwendung von Feldpoſtpäckchen vor der Auflieferung Jm
Schaltervorraum eines Berliner Poſtamtes hat ein 15 jährige
Mädchen ſich wiederholt an Kinder herangedrängt die mit Feld
voſtpäckchen zur Poſt geſchickt worden waren und hat ſie angeb
lich um ihnen das Warten zu erſparen überredet ihm die Päckche
zur Auflieferung zu übergeben Das Mädchen hat dann die Päck
chen wenn die Kinder ſich vertrauensſelig entfernt hatten ge
öffnet beraubt und teils die leeren Hüllen in Häuſern oder au
unbewohnten Grundſtücken in der Nähe des Poſtamts oder ſogar
in den Papierkorb im Schaltervorraum weggeworfen teils die
Päckchen mit vermindertem Jnhalt abgeſchickt Als die jugend
liche Diebin die Oeffnung einiger Sendungen eines Tages ſogar
m Schaltervorraum vornahm wurde ſie mit Hilfe der Kriminal
polizei feſtgenommen Nach ihrem Geſtändnis ſind ihr etwa 20
Päckchen in die Hände gefallen Strafanzeige bei der zuſtändigep
Amtsanwaltſchaft iſt erſtattet

Theaker Konzerk und Vorkräge
Die Leitung des Stadttheaters bittet zu beachten daß in

Lortzings komiſcher Oper Der Waffenſchmied welche Mittwoch
den 9 Februar zum erſten Male in dieſer Spielzeit zur Auffüh
rung kommt Herr Fiſcher die Titelpartie Herr v Weſternhagen
den Graf Liebenau Herr Lieban den Knappen Georg Herr Krut
hoffer den Ritter Adelhof Herr Trott den Gaſtwirt Brenner
Frl Enghardt die Tochter des Waffenſchmieds und Frl Becker
die Partie der Jrmentraut verkörpern werden Beſondere Er
wähnung verdient die Balletteinlage welche von der Ballett
meiſterin Frl Peters einſtudiert iſt Für Sonnabend bereitet das
Schauſpiel eine Aufführung von Hamlet vor Für dieſe Vor
ſtellung ſind Schülerkarten ſowohl an der Tages wie an der
Abendkaſſe erhältlich

Rita Sacchetto im Aſtoria Lichtſpielhaus Man ſchreibr
uns Ab Freitag wird ein Film gezeigt der ſicher ebenſo wie in
anderen Großſtädten auch in Halle Anklang finden wird Die
Maikönigin betitelt ſich der Film und wird dadurch beſonderes
Intereſſe hervorrufen daß die ſo ſehr populäre Schauſpielerin und
Tänzerin Rita Sacchetto die Hauptrolle übernommen hat
Wie immer iſt auch dieſer Film ein Schlager Jedoch iſt das nicht
allein ein Ereignis daß Rita Sacchetto in dieſem Film ſpvielt
ſondern vielmehr das daß ſich die Künſtlerin im Aſtoria Licht
ſpielhaus angemeldet hat und ſich in großer Toilette auf der dor
tigen geräumigen Bühne am Sonnabend dem Publikum in Perſon
vorſtellen wird Somit hat man die in Halle noch nie dageweſene
Gelegenheit die Künſtlerin gleichzeitig im Film wie in natür
licher Geſtalt auf der Bühne zu ſehen Näheres bringen die
Tageszeitungen noch in den Anzeigen

Slezak Liederabend Man ſchreibt uns Auch in München
und Frankfurt a M ſang Leo Slezak in voriger Woche vor aus
verkauftem Saale Der dort wieder ganz außerordentlich gefeierte
Künſtler deſſen einziger Liederabend hier am nächſten Don ners
tag im Thaliaſaal ſtattfindet wird den Abend mit Othellos
Tod aus Othello und der Arie Land ſo wunderbar aus der
Afrikanerin beſchließen Es mag nicht unerwähnt bleiben daß

dieſe beiden großen Arien zu den Glanzleiſtungen des weltberühm
ten Tenors gehören deſſen herrliches Stimmaterial unter den
beute lebenden Künſtlern kaum ſeinesgleichen hat Eintrittskarten
ſind noch in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch erhältlich

Rita Sacchetto die ihren Tanzabend am 15 Februar
in den Thaliaſälen veranſtaltet iſt unter den modernen Tänze
rinnen wohl die eigenartigſte Erſcheinung Den Tanz dramatiſch
zu beleben ſeine Grundzüge ſo wie ſie ſich im Volke oder in der
böfiſchen Geſellſchaft gebildet haben zu wahren und ihn dabei doch
in ſeiner jeweiligen Bodenſtändigkeit mimiſch und zu be
reichern zu adeln und zu vertiefen das iſt die theoretiſche Formel
der Kunſt Rita Sacchettos

Vereine und Verſammlungen
Der Halleſche Verein für Getreide und Produktenhandel har

ſeine Generalverſammlung am 19 Februar 9 Uhr vormittags
in ſeinem Vereinslokal

Sächſiſch Thürtngiſcher Verein für Erdkunde zu Halle Morgen
Mittwoch abend 8 Uhr hält Herr Prof Dr G Schott aus Ham
burg im Auditorium maximum der Univerſität Melanchthonia
num einen Vortrag über England und die Handels
ſchiffswege vom militäriſchen Standpunkte aus
Eintrittskarten für Nichtmitglieder ſind in bdeſchränkter Anzahl
beim Pförtner im Melanchthonianum zu haben Siehe Jnſerat

Der Kriegerverein Alemannig zählte am Jahresſchluſſe 171
Mitglieder darunter 5 Ehrenmitglieder und 7 Offiziere Zurzeit
befinden ſich 53 Kameraden im Felde darunter 7 Offiziere Ver
ſtorben ſind 8 Kameraden hiervon 3 den Heldentod Soweit dem
Verein bekannt geworden iſt ſind bisher 6 Kameraden mit dem
Eiſernen Kreuz 2 Klaſſe ausgezeichnet worden Ausgeſchieden ſind
5 Kameraden Zur Kriegsanleihe wurden zweimal 200 Mark
gezeichnet Die Einnahmen einſchl Beſtand betrugen im Jahre
1915 3598,82 Mk davon ab 2371,34 Mk Ausgaben mithin am
1 Januar 1916 ein Beſtand von 1227,48 Mk Die Unterſtützungs
kaſſe hat einen Beſtand von 267,85 Mk Außerdem erhielten die
bedürftigen Kriegerfamilien 400 Mk Unterſtützung und für 400
Mark wurden unſeren Kameraden Liebesgaben geſandt Der
Familienabend am 16 Januar war gut beſucht Jungmann
ſchaften der Abteilung Kronprinz trugen Gedichte vor und die
Geſchwiſter Bittner muſizierten Am Freitag den 11 Februar
abends 826 Uhr iſt Monatsverſammlung im Vereinslokal

t

Chronik der Kriegsereigniſſe
79 Woche

31 Januar
Zweiter Zeppelinangriff auf Paris

1 Fehruar
Angriff eines deutſchen Luftgeſchwaders auf die großen Jn

duſtrieſtädte Mittelenglands
Luftſchiffangriff auf Saloniki
Die Luſitania Verhandlungen zwiſchen Deutſchland und

Amerika auf eigem kritiſchen Punkte angelangt
Beſchlagnahme der Textilwaren

2 Februar
Großtaten eines deutſchen Kriegsſchiffes vermutlich Möve

im Atlantiſchen Ozean 7 feindliche Dampfer rſenre ferner die
Appam aufgebracht die ſich unter deutſcher Priſenbeſatzung auf

gefahrvoller Fahrt nach den Vereinigten Staaten durchſchlägt
Selbſtmord des türkiſchen Thronfolgers
Rücktritt des ruſſiſchen Miniſterpräſidenten Goremykin Reichs

ratsmitglied Stürmer zu deſſen Nachfolger ernannt

3 Februar
Der Vierverband fordert die Abrüſtung Griechenlands
Frankreichs Verluſte an Toten belaufen ſich auf 800 00

Mann
W z erreichiſh eunsarifcher Fliegerangriff auf Durazzo un
Valona

e Kheumatische Schmerzen Hexh
Keiben in Apotheken Fl M 40 Doppetf u 240

e
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g Febrnar
600 Millionen Mark engliſche Hondelsſchiffsverluſte
Die Vereinigten Staaten erklären die Appam als gute

Friſe Deutſchlands
Fünf Dampfer in der Themſe von einem Boot verſenkt
Marineluftſchiff L 19 verunglückt die Rettung der Mann

ſchaft von einem n Dampfer verweigert
Aufruhr in Portugal Attentat auf den portugieſiſchen Juſtiz

mine ießung italieni ichiſchriſche Seeſtreitkräfte eniſcher Adriaſtädte durch öſterreichiſchunga

5 Februar
Der n Botſchafter Graf Bern

Staatsſekretär Lanſiang die letzten Vorſchläge
Loſitanta Angelegenheit

Luftſchiffangriff auf Dünaburg
6 Februar

Die öſterreichiſch ungariſchen Truppen 25 Kilometer vor Du
cnzzo

3 Millionen ruſſiſche Verluſte
J

Zur Kandidatur Delius
Die Nominierung des Landtagsabgeordneten Delius

als fortſchrittlichen Kandidaten für die nächſte Reichstags
wahl in Halle und dem Saalkreis die von den Vertretern
der fortſchrittlichen Vereine des Kreiſes mit lebhaftem Bei
fall begrüßt wurde hat auf konſervativer Seite große Miß
ſtimmung erregt wie aus den galligen Auslaſſungen der
bündleriſch konſervativen Halliſchen Jeitung erſichtlich iſt
Man könnte zunächſt fragen Was geht die Konſervativen
eigentlich die Aufſtellung eines fortſchrittlichen Kandidaten
an Das iſt doch wohl interne Angelegenheit der Partei
wen ſie aufſtellt und wann ſie ihren Kandidaten nominiert

Aber ganz abgeſehen davon paßt ein ſolcher Angriff zur
Zeit des Burgfriedens recht ſchlecht in das Amtsblatt
des Saalkre i e s worauf wir Herrn Landrat v Kroſigk
beſonders aufmerkſam machen möchten
Während die Fortſchrittliche Volkspartei auf ihrem Be

zirks und Kreistage ſich jedes Angriffes auf die Konſer
vativen enthielt und nur ſachliche Meinungsverſchiedenheiten
in ſachlicher Form gelegentlich erwähnte erlaubt ſich das
Kreisblatt des Saalkreiſes Angriffe auf die fortſchritt
liche Verſammlung und perſönliche Beleidigungen des Ab
geordneten Delius der als Hans Dampf in allen Gaſſen
verunglimpft wird Wir müſſen gegen derartige Aus
ſchreitungen in voller Oeffentlichkeit proteſtieren und machen
die kompetenten Stellen hiermit auf ihre Verantwortlichkeit

überreicht dem
eutſchlands in der

aufmerkſam
Was den übrigen Jnhalt des Artikels anlangt ſo zeigt

er daß Herr hm von den politiſchen Vorgängen hieroffenbar keine Ahnung at Ehenſowenig wie er etwas von
der intenſiven konſervativen Agitation zu wiſſen ſcheint die
im Saalkreiſe allerdings ausſichtslos iſt ebenſowenig kennt
er und das finden wir eher begreiflich die Vorgänge
in der fortſchrittlichen Partei und der Verſammlung am
Sonntag Hätte er ſie gekannt ſo hätte er ſicherlich nicht
verſucht den Bezitrksverband Halle Merſeburg in Gegenſatz
zur Parteileitung der Fortſchrittlichen Volkspartei zu
bringen oder einen Gegenſatz zwiſchen Geheimrat Dove und
Herrn Pfautſch und der fortſchrittlichen Organiſation des
Bezirkes und des Wahlkreiſes zu konſtruieren Sein Ge
währsmann der an der Hintertür gehorcht haben muß zu
gelaſſen waren nur Parteifreunde ſcheint die eine Hälfte
von dem was dort geſagt iſt nicht gehört die andere aber
nicht verſtanden zu haben Wenn Herrn hm das be
ruhigen kann ſo wollen wir ihm ſagen daß Geheimrat
Dove ſelbſt in ſeinem Wahlkreisſchon früher
aufgeſtellt iſt als Herr Delius hier Er dürfte
daraus entnehmen wie wenigſtichhaltig es iſt wenn
er Hrern Dove den Wunſch in den Mund legt es möchte
mit der Vorbereitung der Reichstagswahlen gewartet wer
den bis die Krieger aus dem Felde zurück ſind Auch die
Tatſache daß Geheimrat Dove ſelbſt das ein
leitende Referat zu dieſem Punkt übernahm
da Abgeordneter Dr Wiemer in letzter Stunde verhindert
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war an der Verſammlung teilzunehmen ergibt das Widerſinni e einer ſolchen Behauptung
s dann Herrn Pfautſch anbetrifft der nach dem

Kreisblatt des Saalkreiſes ausgeſchaltet worden
iſt ſo verweiſen wir darauf daß der Referent zur Kan

rer ausdrücklich feſtgeſtellt hat daß Herr
Pfautſch aus Gründen die die Partei reſpektieren mußte abgelehnt hat Das Bemühen
Herrn Pfautſch gegen Herrn Delius auszuſpielen iſt ſo
plump und durchſichtig daß es der Halliſchen Zeitung ſchwer
werden wird ſelbſt unter ihren eigenen Leſern Gläubige da
für zu finden

Provinzial Nachrichten
Generalſuperintendent a D D Faber

Jlſenburg 8 Febr Der frühere Generalſuperintendent von
Berlin und Probſt von St Nikolai erlag geſtern einem Herzſchlage

6000 Hirſche im Harz
Der Reichstag hat wiederholt ſtärkeren Abſchuß des Wildes

verlangt Auch im preußiſchen Abgeordnetenhauſe ſt dieſe Forde
rung von der Fortſchrittlichen Volkspartei mit Nachdruck erhoben
worden Es wurde erklärt die Wildbeſtände ſeien überall außer
ordentlich groß und könnten der Volksernährung in erheblichem
Maße nutzbar gemacht werden Ueber die Verhältniſſe im Harz
teilt zum Beiſpiel die Goslariſche Zeitung mit

Uns geht von einem Fachmann eine Berechnung für 25 Ober
förſtereien im Harzgebiet zu Hiernach wären in dieſen 25 Ober
förſtereien über 6000 Hirſche anzunehmen Wir können uns für
dieſe Zahl nicht verbürgen wir möchten ſie nur angeben zum Be
weiſe dafür wie Fachkreiſe die heutigen Wildbeſtände einſchätzen
Daß der uns vorliegenden Berechnung nur 25 Oberförſtereien zu
grunde liegen hat ſeinen Grund auch darin daß der betreffende
Fachmann dieſe Bezirke perſönlich beſonders gut kennt ſie dürften
wohl auch die wildreichſten ſein Jmmerhin würde man nach dieſen
Angaben auf einen ganz ſtattlichen Hirſchbeſtand allein im Harz
rechnen können von dem ebenfalls nach fachmänniſchem Urteil
etwa zwei Drittel abſchußfähig wären Man gewinnt ſo bei dem
weiten Gebiet des Harzes mit ſeinen hervorragenden ſtaatlichen
fürſtlichen und privaten Forſt und Jagdbezirken Zahlen die bei
der Ernährung unſeres Volkes ſchon eine Rolle ſpielen würden
beſonders dann wenn man auch die großen Beſtände in den Sau
rarks hinzunimmt Wir wieſen aber ſchon darauf hin daß es ſi
nicht allein um das Fleiſch dieſes Wildes handelt ſondern da
das Hochwild während des Winters die Wildſchweine aber
während des ganzen Jahres gefüttert werden und daß dieſesFutter ebenfalls Menſch und notwendigerem Vieh entsogen wird
Für einen Abſchuß iſt jetzt noch günſtige Zeit

Beeſenſtedt 7 Febr Die Feier der diamantenen
Hochseit beging am Sonntag das Höpfnerſche Ehepaar in
großer körperlicher und geiſtiger Rüſtigkeit Die kirchliche Ein
ſegnung fand am Nachmittag unter reger Beteiligung der Ge
meinde ſtatt Dem ehrwürdigen Paar wurden mancherlei Ehrungen
und Geſchenke zuteil darunter auch das königliche Gnadengeſchenk

Gerbſtedt 6 Februar Die Stadtverordneten
verſammlklung nahm in ihrer jüngſten Sitzung den Ver
waltungsbericht für April 1914 bis März 1915 entgegen Hieraus
erſcheinen beſonders die Ausgaben für Kriegswohlfahrtspflege
bemerkenswert Sie betragen Stagatsunterſtützung 63 233,60 Mk
Kreisunterſtützung 5584,40 Mark ſtädtiſche Unterſtützung 9830 Mk
Ausgaben für die Kleinkinderbewahranſtalt 338,80 Mk Unter
ſtützung der Landesverſicherungsanſtalt 723 Mark Der Kämmerei
kaſſen Etat für 1916 wurde nach eingehender Beratung auf 112 000
Mark in Einnahme und Ausgabe gegen 108 800 Mark im Vor
jahre feſtgeſetzt Beſchloſſen wurde die Zuſchläge zur Ein
kommenſteuer von 190 Proz auf 185 Proz herabzuſetzen
und die Zuſchläge der Grund Gebäude und Gewerbeſteuer in
der bisherigen Höhe von 220 Proz zu belaſſen Weiter nahm die
Verſammlung Kenntnis von dem Gottlob Köhlerſchen Nachlaſſe
von 30 600 Mk der nach dem erfolgte Tode des Fräulein Dorothee
Köhler Schweſter des Erblaſſers der Stadtgemeinde zuge
fallen iſt

Unterröblingen 7 Febr
Kleinſchmidt erhielt im Weſten das Eiſerne Kreuz
Sohn des Berginvaliden Hermann Kleinſchmidt hier

Großtreben Torgau 6 Febr Feuer Aus bisher noch

Eiſernes Kreuz Kurt
Er iſt der

unbekannter Urſache brannten am Abend des 4 Februar zwei zum
hieſigen Rittergut gehörende Ställe nieder Das Vieh konnte noch

Berliner Kunſtausſtellung
Aus Berlin wird uns geſchrieben
Zum zweitenmal ſeit der vor drei Jahren gewaltſam

erfolgten Spaltung hat die Freie Sezeſſion zu einer Aus
ſtellung geladen Sie ſei nur mit größten Schwierigkeiten
möglich geweſen entſchuldigte der Vorſitzende Kurt Her
mann Sie ſoll hauptſächlich den Künſtlern die in der Hei
mat oder im Felde weiter gearbeitet haben die Möglichkeit
geben die Früchte ihrer Arbeit zu zeigen Alſo kein ſtrenges
Programm keine beſondere Sichtung ſondern nur Zufällig
keiten Das andere wäre wertvoller geweſen lohnender
Jm Jntereſſe der Künſtler denen die Veranſtaltung doch
zugute kommen ſoll Jm Jntereſſe auch der Leitung deren
Anſehen durch die mangelhafte Organiſation und kritiſche
Sichtung leiden muß Nicht zuletzt auch im Hinblick auf die
Beſucher die von den geiſtigen Einwirkungen dieſer Kriegs
zeit von künſtleriſchen Wandlungen und Befruchtungen gern
etwas geſpürt hätten die auf dieſe Weiſe aber nur ſpärliche
Anſätze zu ſehen bekamen Man iſt gewiß froh daß einem
keine Kriegs oder Schlachtenbilder vorgeſetzt werden aber
man fragt ſich doch wie es möglich war daß bei dieſen
Künſtlern ſo wenig von der geiſtigen Zeugungskraft dieſer
gewaltigen fruchtbaren Zeit zu finden iſt Die Jüngſten
kümmern ſich überhaupt nicht darum ſie gehen unbeirrt
ihre krauſen Wege weiter Sie taſten zwiſchen Cézanne und
Gauguin Picaſſo und Munch hin und der ſtammeln hie und
da auch r eigene Sprache der man aber die fremde Ge
vatterſchaft ſtets anmerkt Mehr denn je wird man zu der
Ueberzeugung gedrängt daß ſich deutſches Kunſtempfinden
deutſche Jnnerlichkeit kaum je in ihrer ganzen Tiefe mit
dieſen geborgten techniſchen Mitteln ausdrücken laſſen
Sonderbar daß ger die Künſtler die ihren Stil aus
deutſchem Geiſte herausreifen ließen am ſtärkſten wirken

Thoma Trübner Slevogt Liebermann E R Weiß
übner Kalkreuth Brockhuſen Rösler Rhein Dora Hitz

uſw Vor der duftigen Landſchaft Thomas Maria Himmel
retten quillt echte Freude empor Von Liebermann ſind

einige kleine Arbeiten aus dem ſiebziger Jahren vorhanden
die ausgezeichnet in die Entwicklung dieſes Malers hinein
leuchten Spärlich und nicht beſonders charakteriſtiſch ver

lreten Slevogt Be rde von Kardorff ver n e
teten von zarter F

mit einem groß geſchauten monumental geſtal n er Zeit haben die beiW geſ J net Zeit haben die beiden Münchener Pro

Ein Raum iſt den Toten dieſes Krieges gewidmet Das
ſtärkſte Talent das der deutſchen Kunſt entriſſen wurde war
Albert Weißgerber Das leidenſchaftliche Selbſtporträt von
überaus ſtarkem Ausdruck läßt den Verluſt beſonders tief
empfinden Alfrep Meiſter dagegen war kein Stürmer
Jhn lockten die zarten Schleierſtimmungen die er ſicher ein
zufangen wußte Ernſt Altmann würde eine beſondere Be
ſprechung nicht rechtfertigen wenn nicht ſeine farbenkräfti
gen Frauenakte ein aufkeimendes Talent von eigener Art
ahnen ließen Abgeſchloſſener zeigt ſich Karl Wieck wenn
auch ohne beſondere Ausdrucksweiſe

Von den Jüngern den Werdenden iſt Hans Purrmann
als ſtarke Hoffnung zu nennen Ein Gladiolen Stilleben
und ein Bildnis ſind derb und meiſterlich angefaßt Das
gleiche gilt von dem Münchener Edwin Scharff deſſen
Stärke in origineller prächtig harmoniſcher Kompoſitionliegt Von Pechſtein beeinflußt iſt Wilhelm gohlhoff aber

er hat bereits ein eigenes intereſſantes Geſicht Jhm nahe
ſteht Bruno Krauskopf Eine Parklandſchaft hat be
deutende farbige Werte Pechſtein ſelbſt iſt ruhiger ge
worden Ein Früchteſtilleben zeigt ihn allerdings noch in
unmittelbarer Abhängigkeit von Cézanne Wenig neues
bringen Oskar Moll Otto Müller Hettner Heckel und
Berneis in Degner enttäuſcht Seine Kraft reicht
zur Moderniſierung Rubensſcher Vorwürfe nicht aus

Schade n Karl Hofer nicht zahlreicher vertreten war
Seine indiſche Landſchaft packt durch ſtrengſte Kompoſition
und warmes origtnelles Kolorit Jn Grotesken gefallen ſich
Klaus Richter Zeller Waske und Heuſer Kurt Tuch iſt
noch é ſehr von Matiſſe beeinflußt

ine Art von Ahnengallerie ſucht innere Zuſammen
hänge zu geben Beſonders fein iſt die Landſchaft mit
Kindern von Hans von Marses ein Bildnis von Philipp
Otto Runge ein Zentaurenkampf von Böcklin während eine
ſpaniſche Landſchaft von Goya nicht recht in die Charakte
riſtik dieſes Meiſters paſſen will

Die gleiche Zwieſpältigkeit wie die Gemälde dokumen
tieren auch die Plaſtiken Die und Gewalt
ſamkeiten der Jüngſten wie z B Wilhelm Lehmbrucks wird
man nicht ohne Kopfſchütteln hinnehmen können Gott ſei
Dank bilden Adolf von Hildebrand Fritz Klimſch Auguſt
Kraus und Georg Kolbe ein erfreuliches Gegengewicht

Die Heilung der Heufieberkrankheit

und Loew den Nachweis geführt daß auch
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rechtzeitig gerettet werden doch kamen größere Futtervorräte t

den Flammen um nGroßbraunshain Zeitz 6 Febr Tödlich verunglügtAls geſtern nachmittag gegen 4 Uhr der Gutsbeſitzer Valent
Tönner aus Klein Jauſcha unterhalb des Bahnhofes Großbraune
hain das Bahngleis überſchreiten wollte kam er zu Fall und
wurde von einer daherkommenden Lokomotive überfahren und
fort getötet Der Verunglückte wurde mitten entzwei geſchnitten

Erfurt 6 Februar 60 000 Mark 43 den Kreis
Joha nnisburg Die Stadtverordneten bewilligten in ihrer
letzten Sitzung 60 000 Mark als Beitrag zum Wiederaufbau de
vom Krieg verwüſteten Kreiſes Johannisburg d

Oſterburg 7 Febr Soldatenheim Der Kreis wird
ebenfalls ein Soldatenheim einrichten und unterhalten in einem
Dorf vor Dünaburg Bürgermeiſter Hilliges reiſte dorthin zur
Beſichtigung

Elf Monate vermißst NachKalbe a 7 Febr
elf Monaten ſchweren BVangens erhielt Sonnabend abend die
Familie des hier ſeit vielen Jahren bei der Firma Brückner u Co
beſchäftigt geweſenen Arbeiters Landſturmmannes Wilhelm
Nicolai ein Lebenszeichen N war ſeit Anfang März vorigen
Jahres nach einem Gefecht mit den Ruſſen als vermißt gemeldet
Alle Bemühungen der Ebefrau etwas zu erfahren waren erfolg
los Jetzt erſt erhielt ſie von dem Vermißten ſelbſt einen Brief
aus dem aſiatiſchen Rußland wo er ſich in ruſſiſcher Gefangen
ſchaft befindet

Falkenberg 6 Febr Die Meldung von dem Schiſgf
ſal des I 19 erregte hier doppelte Teilnahme denn L 19
war das Luftſchiff welches vor etwa 6 Wochen auf ſeinen Probe
fahrten Falkenberg an zwei Tagen beſuchte und hier durch aller
hand Wendungen und Flugmanöver in der vollen Mittagsſonne
eine nie zu dende Augenweide bot Unſerer Jugend wird
die Beobachtung des L 19 eine bleibende Kriegserinnerung
ſein

Die deutſche Verwaltung
im Bereiche der Hindenburgſchen

Armeen
Von unſerm zum Oſtheer entſandten Kriegsberichterſtatter

Kriegsbriefe aus dem Oſten
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Hauptquartier des Oberbefehlshabers Ojt
im Januar

II

Jm Bezirk Wilna der 18000 Quadratkilometer um
faßt galten die Hauptſorgen der Ernährung der großen
Stadt Wilna die ſchätzungsweiſe doch 200 000 Menſchen be
herbergt Die Verpflegung einer großen Stadt der zu
normaler Zeit ein rieſiger Verpflegungsradius zur Ver
fügung geſtanden hatte war in den neuen Verhältniſſen
recht ſchwer zumal in den Kämpfen um Wilna große ruſſiſche

Armeen ihre e ehe zum Teil aus Wilna
genommen hatten Das nicht leichte Problem wurde unter
Mitarbeit der militäriſchen Stellen der eben verſtorbene
Gouverneur von Wilna Generalleutnant Wegener hatte
viel Herz für die Nöte der ihm anvertrauten Stadt und oft
ſah ich ihn bei der Bevölkerung perſönlich herumfragen wo
es denn fehle und dem tatkräftigen Zufaſſen der ſtädtiſchen
Zivilverwaltung bei der 8 der bekannte Bürgermeiſter
einer oſtpreußiſchen Stadt beſonders betätigte ſchließlich im
roßen und ganzen gelöſt ohne die Mittel der Heimat beſongers in zu nehmen Erſchwerend kommt bei

einer Arbeit in Wilna der n zwiſchen Litauern
Polen und Juden hinzu die gegenſeitig Sonderrechte für
ihre Bevölkerungsteile durchſetzen möchten So wurde etwa
der Verſuch eine von im Ausland lebenden Litauern
uſammengebrachte größere Geldſumme auch im Sinne der
olen zu verteilen was bei den Litauern deren Opferſinn

auch fern der Heimat groß iſt nicht gerade freundliche Ge
r auslöſte Die deutſche Verwaltung ſteht natürlich allen
olchen Beſtrebungen ſtreng gerecht gegenüber aber er
leichtert wird die Verwaltungstätigkeit durch ſolche Gegen
ſätze nicht So mußte auch den wenigen ſtädtiſchen und länd
lichen Konſumvereinen und Genoſſenſchaften ſowohl in
Wilna als auch in Litauen aufgegeben werden ſich nicht

e e vder menſchliche Körper dem Kalkſtoffwechſel viel tiefer ver
pflichtet iſt als man bisher annahm Sie haben im Kalk
einen Hauptbeſtandteil aller Zellen entdeckt und gezeigt daßer vorwiegend an die Kerne gebunden iſt und da ver den

Zellen und Geweben gerade die lebens wichtigſten Teile durch
beſonderen Kalkreichtum hervorragen Dieſes Kalkbedürfnis
kann jedoch bei der heutigen Ecnährungsweiſe des Europäers
nur ſehr unvollkommen gedeckt werden Denn ſelbſt im kalk
reichſten Trinkwaſſer iſt bloß ein Zehntel Gramm dieſes
Minerals pro Liter enthalten Die Folge iſt eine Unter
bilanz im Kalkſtoffwechſel die den geſamten Körperhaushalt
ſehr ungünſtig beeinflußt Das geht ſo weit daß in einer
Kontrollzucht von Schweinen bei denen mit üblichem Futter
in ſieben Wochen ein Zuwachs von 57 Proz erzielt worden
iſt durch eine geringe Kalkzugabe die Vergleichstiere zu
einem Zuwachs von 115 Prozent gebracht werden konnten
Man ging deshalb dazu über bei gewiſſen Stoffwechſelkrank
heiten dem Körper Kalk zuzuführen gewöhnlich èn Form von
milchſaurem Kalzium Dabei zeigte es ſich wie in den
Sozialiſtiſchen onatsheften ausgeführt iſt daß diekuciſche und ſcheinbar unausrottbare Heufieberkrankheit

errit weggeblaſen wird Die Kalkzufuhr bewirkt wahr
cheinlich eine Kräftigung der Zellkernkonſtitution und er

möglicht dem Körper dadurch die n jener Schutz
fermente deren mangelhafte Produktion wohl als Haupt
urſache des Heufiebers zu gelten hat

Vom Leipziger Kunſtleben
Aus Leipzig wird uns geſchrieben Eine Ausſtellun

von beſonderem Reiz bietet uns gegenwärtig der Kunſt
verein Neben der herrlichen Thiemeſchen Sammlnug
kommt auch die Kunſt der Lebenden zu ihrem Recht Da
bewährt Prof C Albrecht Königsberg in ſeinem Stilleben
ebenſo ſehr techniſche Meiſterſchaft als ſein entvwickeltes
künſtleriſches Empfinden in der Behandlung der Farben
Nicht gleichwertig aber doch im einzelnen hervorragend iſt
in ſeinen Landſchaften Prof Wenglein München Jn
tereſſant wirken Charlotte Veits Jlluſtrationen die von
einer eigenartig intellektuell geſtimmten Kunſt zeugenEtta Beckmann Leipgt iſt mit talentvollen Plaſtiken ver
treten die auf eine noch weiter zu entwickelnde Geſtaltungs
kraft deuten Seltſam erſcheint die Kunſt Schmidt Rutloffs
Berlin Es ſind durch und durch ſubjektive Viſionen die

von uns eine beſondere Einſtellung fordern Bei aller unleugbaren Begabung droht das Problemeriſche dieſes radi

Expreſſionismus die Fühlung mit dem Leben zu ger
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üblich war e mit Politik zu bezig Aiodrdern ch durchaus und ausſchließlich matetletten

ß uwendenAufg beſt in der Großſtadt Wilna macht die Beſchulung

ordentliche Schwierigkeiten Für ungefähr 18 000
außer chulkinder ſtehen etwa 150 Lehrkräfte zur VerfügungSoltof n Gymnafßiaſten liegen die Verhältniſſe cdenſs

änſtig Die jüdiſche Bevölkerung beſaß Religionsſchulen
ung almudiſcher Grundlage die zum Teil weiter unter

en die Polen hatten Privatſchulen die bei hohem Schul
n 216 T erſtaunlich wenig geleiſtet haben müſſen ſo

es erklärlich wird daß man eine Vorliebe hatte ſelbſt
Wilna und Litauen Schüler nach dem deutſchen Landes

u in Goldingen z ſenden Die 1500 Seelen
evangeliſch lutheriſche Gemeinde unterhält eine

Schule mit deutſcher Unterrichtsſprache Jm übrigen wird
r ünterricht in allen beſetzten Gebieten in der Landes

erteſprache Verwaltung von Suwalki umfaßt 10 000 Qua
dratkilometer den größten Teil des ruſſiſchen Gouvernements
Suwalki re ezirke dieſes Gebietes ſind nach der vor
übergehenden Beſetzung nach der wiederum
nach der großen Winterſchlacht in unſere Hände gekommen
ſo daß ſie im Februar ein Jahr lang in deutſchem Beſitz ſein
p Dieſe längere deutſche Einwirkung ſpricht ſich be
ſonders im n der Stadt Suwalki aus die geradezu

h ungen an Sauberkeit und Ordnung durch
macht hatge Shließlich iſt noch der Bezirk Hrodno dem in der
uptſächr Stadt und Feſtung Grodno unterſtehen einge

richtet Als ich ſeinerzeit in Grodno war ſchienen erhebliche
Vorräte vorhanden zu ſein ſo daß die Ernährung der 12 000
Seelen die zum Gouvernement gehören keine Schwierig
keiten bereiten dürften Auch das Schulweſen der an und
für ſich auffallend ſauberen und gepflegten Stadt dürfte nach
dem was ich damals hörte beſonders günſtig liegen

Die bedeutenden Zigarettenfabriken ſetzen ihre Arbeit
ortf Die Verwaltung des großen Jnduſtriebezirkes und der

Stadt Bialyſtok mit im ganzen etwa 300 000 Seelen hat
mit Erfolg gegen die gleichen Schwierigkeiten wie ſie in
Wilna beſtanden gekämpft

Schon dieſe Aufzählung der verſchiedenen Verwaltungen
zeigt e wie mannigfaltige und ſchwierige Aufgabe die
Zentralverwaltun im Bereich der Hindenburgſchen Armeen
zu leiſten hat Sie läßt dem einzelnen Verwaltungschef
weitgehenden Spielraum nur die allgemeinen Richtlinien
ſind feſtgelegt So iſt Grundſatz daß die Verwaltung mög
lichſt iſt zu arbeiten hat Die Koſten ſind durch Steuern
die der Kraft des Landes angepaßt ſind und Monopole ſowie
Zölle aufzubringen Beſonders viel verſpricht man ſich in
dieſer Hinſicht von einem in der Einführung begriffenen
Zzigarettenmonopol das die freie Konkurrenz der
Fabrikanten nicht ausſcheiden ſoll und trotzdem in geſchickter
Weiſe der Verwaltung bedeutende Einnahmen ſichert

Die Einrichtung von Zivilpoſt in dem beſetzten Gebiet
ſteht bevor ſie wird ſich zunächſt auf die größeren Orte be

ſchränken aber allmählich auch auf das flache Land ausge
dehnt werden

Um die Bevölkerung im Zuſammenhang mit den großen
Heſchehniſſen zu erhalten und ſie mit den deutſchen Anſichten
und deutſchem Weſen vertraut zu machen ſind Zeitungen
in größerem Maßſtabe ſo in Kowno in Wilna gegründet
worden Zeitungen in der Landesſprache werden ſoweit ſie
nicht ſchon beſtehen folgen Daß die großen Waldungen des
Landes ſachgemäß verwaltet werden dafür ſorgt die über
das ganze Land gezogene deutſche Forſtverwaltung
Auf allen Gebieten hat man den Eindruck erfolgreichen
Arbeitens und die Gewißheit daß wir in den eroberten
Ländern noch während der Anſtrengung dieſes Krieges der
Bevölkerung die ihr bisher unbekannten Wohltaten einer
gerechten wohlwollenden Verwaltung verſchafft haben Bei
weiterem Fortſchreiten von Arbeit und Zeit wird dieſer Er
folg noch ſichtbar in die Erſcheinung treten

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Vermiſchkes
Der falſche Schulrat

Jn Kunzendorf Kreis Bolkenhain erſchien vor
einigen Tagen ein Mann von ſtattlicher Erſcheinung der
ich als Schulrat ausgab Dieſer trat ſo ſicher auf daß er
nicht nur den Lehrer ſondern auch den Ortsgeiſtlichen
täuſchte Er veranſtaltete eine Wohltätigkeitsſammlung
zu der jedes Kind den Betrag von 15 Pfg mitbringen
mußte Auch größere Spenden fielen dem Gauner in die
Hände Er übernachtete zweimal in Kunzendorf und be
nutzte ſodann einen Wagen zur Fahrt nach Volkentain wo
er angeblich die Haushaltungsſchule und die Volksſchule da
ſelbſt einer Reviſion unterziehen wollte Hier iſt der
Schulrat verſchwunden

Augen für ausgeſtopfte Tiere
d Die ſchwierige Einzelheit bei dem Geſchäft des Ausſtopfens
er Tiere iſt die Anfertigung der Augen Man fertigt ſie aus

dohlen Glaskugeln die nach hinten offen ſind wodurch man im
Pande iſt die Vorderſeite von innen aus mit jeder gewünſchten
garbe auszumalen Da indeſſen kaum zwei Tiere ganz gleiche
ugen haben ſo erfordert es großes Geſchick und ſehr viel Uebung

zpor es gelingt die Augen echt und verhältnismäßig ſchnell her
ſtellen So iſt beiſpielsweiſe das Auge eines Löwen groß und
warsbraun während die Regenbogenhaut chromgelb und von

wo eigentümlichen Streifen durchzogen iſt daß es zu den ſchwierig
en Dingen gehört etn Löwenauge naturgetreu nachzubilden
gieg ſchwieriger iſt die Herſtellung des Auges der Giraffe das
Leichfalls braunſchwarz iſt das aber einen iriſierenden purpurnen
Sorbton aufweiſt der in der Nachahmung kaum zu treffen iſt

AngeſtelltenMaſſenjubiläum bei Krupp

z WTB Berlin 8 Februar Na eher Morgen
t ättern hatten in dieſen Tagen 663 Angeſtellte und Arbeiter
er Firma Krupp auf eine 25jährige Tätigkeit in

t Krupp Werken zurückblicken können Bei der Feier zu
inten Ehren dankte Herr Krupp v Bohlen und Halbach für
hre treue Mitarbeit

Eine Reuerung der Pariſer Theater
v Bisher wurde in den Pariſer Theatern zum Zeichen daß die
orſtellung beginnen könne ſowie zu Beginn jedes neuen Aktes

an oem Vorhang dreimal mit einem ſchweren Stabe wuchtig
ſet den Boden geklopft Dieſe alte ronegtge Sitte der Vor

ungsankündigung ſoll jetzt moderneren Formen Platz machen

I NMitteoldeutsche Privat Banſc

ſoll das Gift beim Paſſieren des gefärbten Hagres ihrer Be

Jn Zukunft ſollen auch die franzöſiſchen Zuſchauer durch eine
Klingel darauf aufmerkſam gemacht werden daß ſie

ihre Privatgeſpräche zu unterbrechen und bis zur nächſten Pauſe
zu verſchieben haben damit das Spiel ſeinen Anfang nehmen
könne Jn einigen Boulevardtheatern ſind die elektriſchen Klingeln
ſchon eingeführt worden Leider hat man ſchreibt ein wahr

muſikaliſch veranlagter franzöſiſcher Journaliſt noch
eine Zeit gefunden ſie harmoniſch abzuſtimmen Während das

Klingelzeichen zum Aufgehen des Vorhanges in einem Theater
an der Madeleine Kirche dem Geklingel eines ungeduldigen Tele
phonabonnenten gleicht glaubt man in einem anderen das Ge
bimmel der Schiffsglocken zu vernehmen die bei der Abfahrt der
kleinen auf der Seine verkehrenden bateaux mouches läuten
Danach ſcheint in den Pariſer Theatern noch keine rechte Har
monie zu herrſchen

Die Urheber des Anſchlags gegen den japaniſchen Miniſter
präſidenten

Baſel 7 Februar Hieſige Blätter berichten aus Tokio
Die drei wegen eines Anſchlages auf den japaniſchen Mi
niſter Okuma verhafteten Führer der Seynkei Partei ſind
ein hervorragender Seidenfabrikant ein Marquis und ein
Exminiſter L

Schiffahrtsſchwierigkeiten am Binger Loch
e B Eſſen 6 Febr Die Rheinſchiffahrt hat dadurch

daß am 27 Januar am Binger Loch ein mit Kalkſteinen be
ladenes Schiff ſank erhebliche Störung erlitten Die Ar
beiten zur Hebung der Ladung des geſunkenen Schiffes ſind
inzwiſchen ſo weit vorgeſchritten daß in etwa 8 Tagen das
Binger Loch für die Schiffahrt wieder frei ſein wird Wäh
rend der Zeit der Störung des Binger Loches mußte die
Schiffahrt erheblich eingeſchränkt werden da die Bergfahrt
durch das weite Fahrwaſſer infolge der ſtarken Strömung
mehr als die doppelte Schleppkraft erfordert Außerdem
muß wegen der geringen Waſſertiefe des weiten Fahrwaſſers
die Fahrtiefe der Schleppkähne erheblich eingeſchränkt wer
den was bei dem ſtetig ſteigenden aſſerſtand zu einer
weiteren Verminderung der Rheinſchiffahrt führt

Tod einer italieniſchen Prinzeſſin durch eine Hutnadel
Jn Florenz ſtarb dieſer Tage plötzlich die Präſidentin

des Roten Kreuzes Jtaliens Prinzeſſin Luiſe Corcini Bei
einer Beratung des Zentralkomitees hatte eine andere
Dame der Ariſtokratie eine ungeſchützte Hutnadel gegen die
Schläfe der Prinzeſſin geſtoßen Nach 24 Stunden trat durch
die kleine Wunde Starrkrampf und Tod ein Die Nadel

ſitzerin angenommen haben

Heiteres
Der Lehrer Was iſt Waſſer Der Schüler Eine farbloſe

Flüſſigkeit die ſchwarz wird wenn man ſich darin die Hände
wäſcht The Panther Man ſagt daß die größten
Gegenſätze die beſten Ehen ergeben Jawohl darum ſuche ich
auch nach einer reichen Braut Brooklyn Eagle Sie
Erinnerſt du dich noch Liebling wie du das allererſte Mal um

mich anhielteſt und ich dir einen Korb gab Er O ja Es
iſt die ſchönſte Erinnerung meines Lebens Buffalo Courier

Man ſpricht jetzt viel davon die Soldaten für die Erforder
niſſe des Ziviliſtenlebens auszuſtatten Doch tn gewiſſen Ländern
wäre es wichtiger aus den Ziviliſten Soldaten zu machen Rew
york World

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Zum Rektor der Univerſität Straß burg wurde der Bo
taniker Prof Ludwig Joſt gewählt

Aus Roſtock wird gemeldet Geh Medizinalrat Profeſſor
Dr Pfeiffer Ordinarius für das Fach der Hygiene und
Direktor des hygieniſchen Jnſtituts der Univerſität Roftock auch
Direktor des Landesgeſundheitsamtes in Roſtock iſt vom Bundesrat
zum Mitglied des Reichsgeſundheitsrates für die
vier Jahre 1916 bis 1920 gewählt worden

Das erſte Drama der Königin von Rumänien Jm Bukareſter
Nationaltheater gelangt demnächſt das dramatiſche Erſtlingswerk
der Königin Marie von Rumänien Märchen im Schatten und
im Licht zur Uraufführung

Eine neue deutſche Nationalhymne von Richard Strauß
Kaiſer Wilhelm hat wie ein Drahtbericht aus Wien meldet
Richard Strauß damit beauftragt eine neue deutſche National
hymne zu vertonen zu der der Komponiſt ſelbſt den Text ſchreiben
ſoll

Eine neue Operette von Gilbert Aus Wien wird gemeldet
Jm Apvollo Theater erlebte eine neue Overette von Filbert
Winterberg Arizonda ihre Uraufführung Das Tertbuch

rührt oon Felix Dör mann her der in den Mittelounkt des
zweigktigen Stückes eine neueſtens ſehr beliebte weibliche Ope
rettentype die anſtändige Varietéſängerin geſtellt hat Die
Operette fand beifällige Aufnahme

J

Halliſcher Wekterberichtk

7 Feb war 8 Februar9 Uhr adende 7 Uh morgens

Barometer Millimeter 752 8 756Thermometer Celſius 0 5Rol Feuchtigkeit 79 7654Wind SSW 4 SO 1Marximum der Temperatur am u 49 0 C
Minimum in der Racht vom 7 Februar zum 8 Februar 2 C
Riederſchläge am 8 Februar 7 Uhr morgens 0 m

Wekterwarte Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Rachdruck wird gerichtlich verfolgt

9 Februar Veränderlich ziemlich kalt
10 Februar Wolkig teils ſonnig nachts kalt
11 Februar Wenig verändert teils Niederſchlag
12 Februar Wolkig feuchtkalt

allgemeinen wurde die Abwickelung laufenommen Der ſich bei den Ableferirtenf wie e
machende Mangel an Eiſenbahnwagen hat dazu geführt daß nun
eine kleine Anzahl von Rohzuckerfabriken in die Lage gekommen
iſt die für den verfloſſenen Monat beſtimmten Poſten auch noch
wirklich im Januar abzuliefern Allerdings iſt dabei die ſtarte
Verſpätung der Verteilung vor allem verantwortlich zu machen
ie verlautet ſoll die Abſicht vorliegen die Reſtbeſtände von
Rohware die aus der Ernte des vorigen Jahres ſtammen und die
in den Monaten April und Mai zur Verteilung kommen ſollten
nicht an die Rafftnerien zu liefern ſondern der Zentrakeinkaufs
geſellſchaft zur Verfügung zu ſtellen Die letztere ſoll alſo die
Verteilung übernehmen Ob das aber wirklich angeordnet wird
erſcheint doch noch ſehr fraglich Jedenfalls iſt es notwendig
daß die jetzt noch vorhandenen Erzeugniſſe ausſchließlich dazu ver
wendet werden Zucker für den menſchlichen Vedarf zu ſchaffen
Jn neuer Ernte fanden Umſätze nicht ſtatt Seitens der Fabriken
lag kein Angebot vor und der Meinungshandel kam alſo nicht in
die Lage ſich irgendwie betätigen zu können

Jnzwiſchen iſt nun die ſeit langer Zeit erwartete Verordnung
des Bundesrats erfolgt Der Hauptzweck die ſtarke Hebung des
Rübenanbaues iſt damit aber noch nicht ſo ohne weiteres erreicht
Mon hat der Landwirtſchaft das Zugeſtändnis gemacht den Preis
für Kaufrüben auf 128 Mark für den Zentner feſtzuſetzen das
bedeutet gegenüber dem vorjährigen Preiſe eine Steigerung von
rund 45 Pfennig für den Zentner Man hat aber die wichtigſte
Forderung die vollſtändige Rückgabe der Schnitzel nicht be
willigt Es wird in der Verordnung nichts darüber geſagt Da
gegen betont eine amtliche Auslaſſung daß im Bundesrat Ein
verſtändnis darüber beſtände daß eine Beſchlagnohme der Rüben
ſchnitzel für Zwecke der Allgemeinheit wenn ſie ſich als unum
gäöänglich erweiſen ſollte auf das unbedingt Notwendige beſchränkt
bleiben und tunlichſt nicht in dem Umfange wie im Vorjahre
geſchehen ſoll Es wird auch darauf hingewieſen daß die Land
wirte die keine Rüben anbauen auch keine Schnitzel erhalten
ſollen Ob das agaher genügt die beabſichtigte ſtarke Erhöhung
herbeizuführen iſt mindeſtens zweifelhaft Die Landwirte die
an keiner Zuckerfabrik intereſſiert ſind ſehen vor allen Dingen
gerade in der jetzigen Zeit darauf ſich Viehfutter zu ſchaffen und
iede Einſchränkung der Rückgabe der Schnitzel kann auch eine
Einſchränkung des Rübenanbaues bedeuten Jn der Verordnung
iſt der Preis des Rohzuckers aus der kommenden Ernte auf 15 Mk
für den Zentner feſtgeſetzt die Forderung der Zuckerfabriken alſo
erfüllt Allerdings ſoll die Erhöhung vollkommen für die Er
höhnung der Rübenpreiſe aufgebraucht werden Es heißt aus
drücklich daß der vorgeſehene Mehrbetrag des Rohzuckerpreiſes
ausſchließlich zur Erhöhung der Rübenpreiſe zu verwenden iſt
Rohzuckerfabriken dürften in Verträgen über Lieferung von Zucker
rüben für das Betriebsjahr 1916/17 keinen niedrigeren Preis für
den Zentner vereinbaren als 45 Pfennig über den im Betriebs
jabhr 1913/14 von ihnen für Kaufrüben gezahlten Preis Ver
träge die vor Jnkrafttreten der Verordnung zu einem niedrigeren
Preiſe abgeſchloſſen ſind gelten ſoweit im Betriebsjahre 1916,/17
zu liefern iſt als zu dieſem Mindeſtvreis abgeſchloſſen Bei Be
rechnung des Mindeſtvreiſes bleiben Abmachungen über Erhöhung
des vereinbarten Preiſes anßer Betracht Es iſt ja auch immer
hin möglich daß einzelne Fabriken um genügend Zuckerrüben zu
erhalten über den feſtgeſetzten Betrag doch noch etwas hinaus
gehen Bemerkenswert iſt es vor allem daß die Verordnung rück
wirkende Kraft haben ſoll Verträge die vor Jnkrafttreten dieſer
Verordnung zu einem niedrigeren Preiſe abgeſchloſſen worden
ſind gelten ſoweit im Betriebsjahr 1916,/17 zu liefern iſt als
zu dieſem Mindeſtpreiſe abgeſchloſſen Streitigkeiten zwiſchen den
Vertragſchließenden werden auf eine Entſcheidung der höheren Ver
waltungsbehörde in deren Bezirk die Fabrik gelegen iſt erledigt
Die Behörde ſetzt die Bedingnungen unter denen die Rüben zu
liefern ſind nach freiem Ermeſſen feſt Die Entſcheidung iſt end
gültig und für die Gerichte bindend Mit ſehr gemiſchten Ge
fühlen hat der Rohzucker Großhandel die Beſtimmung aufge
nommen daß Kaufverträge über Rohzucker aus dem Betriebs
zahr 1916/17 nicht abgeſchloſſen werden dürfen Selbſt Verträge
die vor Jnkrafttreten dieſer Verordnung geſchloſſen ſind haben
keine Gültigkeit Durch dieſe Beſtimmung wird der Großhandel
in Rohzucker von neuem ausgeſchaltet und alle aufgewendeten
Mühen und Unkoſten find vergebens geweſen

Am Raffinademarkte war die Stimmung ruhig und faſt ge
ſchäftslos Eine Aenderung kann erſt eintreten wenn die
Raffinerie Vereinigung zu einer neuen Freigabe ſchreitet

Getreidekommiſſion Akt Geſ in Düſſeldorf Jn der General
verſammlung wurde die Dividende auf 14 Prozent gegen 12 Proz
im Voriaghre feſtgeſetzt Der Rohgewinn beträgt 511 205 Mark
und erhöht ſich durch den Vortrag auf 630 452 Mark Davon er
hält der Sicherungsbeſtand 100 000 Mk die Rücklage für Kriegs
fürſorge 50 000 Mk Talonſteuerrücklage 18 000 Mk Rücklage für
die Ergänzung der Dividende 54 000 Mk Gewinnanteile für den
Aufſichtsrat 33 263 Mk 14 Prozent Dividende 252 000 Mk und
Vortrag auf neue Rechnung 123 189 Mark

Von an der Dresdner Börſe notierten Werten werden unter
dem üblichen Vorbehalt folgende Dividendenſchätzungen mitgeteilt
Chenmiſche Fabrik Heyden etwa 12 i V 12 Proz Deutſche
Ton und Steinzeugwaren etwas mehr als i V 5 Proz
Deutſch Oeſterreichiſche Bergwerksgeſellſchaft 32 12 Proz
Dresdner Nähmaſchinenzwirnfabrik mindeſtens 5 5 Proz
John Schornſteingufſätzefabrik wahrſcheinlich mehr als i V
5 Proz Mimofſa mindeſtens 15 15 Proz Reſidenz

Baubank 10 10 Prozent Roſenthal K Co Porzellanfabrik 0
6 Proz Sachſenwerk nicht unbeträchtlich mehr 8 Sächſiſche

Glasfabrik 5 5 Proz Siemens Glasfabrik etwa 7 8 Proz
Speicherei und Speditions Akt Geſ Dresden Rieſa mindeſtens

10 10 Proz Triptis etwas mehr 4 Unterweißbach Por
zellanfabrik 0 0 Pros Veltener Ofenfabrik Richard Blumen
feld 0 0 Proz Vereinigte Bautzener Pavpierfabrik 0 0 Proz

Vereinigte Elbſchiffahrtsgeſellſchaft 0 0 Prozent
Die Aft Geſ Filzfabrik in Fulda wird diesmal keine Divi

dende i V 8 Prozent verteilen
Liebigs Fleiſchertrakt Gefellſchaft Die Verwaltung verteilt

für das verfloſſene Geſchäftsiahr eine Dividende von wieder 10
Prozent auf die Stammaktien

Die Hohburger Quarz Porphyrwerke Akt Geſ in Röcknitz bel
Wurzen i S ſchüttet bei Abſchreibungen in bisherigem Umfange
s Prozent i V 12 Prozent Dividende aus

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe

Aen a den 7 Februar 1916 Es trafen die Kähne Rr 301 an
728 h er ein

Waſſerſtände
4 boogetet b en
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
betr die Beſchränkung der Herſtellung von Fleiſchkonſerven und

Wurſtwaren
Durch Verordnung des Bundesrats vom 31 Januar 1916

Rei ſetzbl S 75 iſt die gewerbsmäßige Herſtellung von
Fleiſchkonſerven die durch Erhitzung haltbar gemacht ſind ver
boten

Zur gewerbsmäßigen Herſtellung von Wurſtwaren darf nicht
mehr als ein Drittel des Gewichtes ausgeſchlachteter Rinder
Schweine und Schafe verarbeitet werden Die Verarbeitung der
r Teile und des Blutes wird durch dieſe Beſchränkung nicht
zetroffen

Gewerblichen Betrieben die fabrikmäßig Wurſtwaren her
tellen kann an Stelle der erwähnten Beſchränkung geſtattet wer
den daß monatlich nicht mehr als ein Drittel derjenigen Fleiſch
menge zu Wurſtwaren verarbeitet wird die ſie im Monatsdurch
ſchnitt der Zeit vom 1 Oktober 1915 bis 31 Dezember 1915 ver
arbeitet haben

Die VBeſchränkungen gelten nicht für die Herſtellung von
Fleiſchkonſerven und Wurſtwaren zur Erfüllung von Verträgen
die unmittelbar mit den Heeresverwaltungen und der Marine
verwaltung abgeſchloſſen ſind

Die Unternehmer ſind verpflichtet Auskunft über das Ver
fahren bei Herſtellung der Erzeugniſſe über die zur Verarbeitung
gelangenden Stoffe insbeſondere auch über deren Menge und
Herkunft zu erteilen ſie ſind weiter verpflichtet einen Abdruck
der Verordnung des Bundesrats vom 31 Januar 1916 Reichs
Geſetzbl S 75 in ihren Betriebsräumen auszuhängen

Zuwiderhandlungen gegen die Verordnung werden mit Geld
i bis zu 1500 Mk oder mit Gefängnis bis zu drei Monaten
beſtraft

Betriebe deren Unternehmer oder Leiter ſich in der Befol
gung der Pflichten unzuverläſſig zeigen welche ihnen durch die
Bundesratsverordnung oder die Ausführungsbeſtimmungen auf
erlegt ſind können geſchloſſen werden

Die Verordnung des Bundesrats iſt am 4 Februar 1916 in
Kraft getreten

Halle a den 6 Februar 1916
Der Magiſtrat

Vekanntmachung
Die Lieferung des für das Rechnungsjahr 1916 erforderlichen

Sedarfes an Zeichenbogen nämlich
10 900 Zeichenbogen 50/65 Zentimeter und
1500 Bogen Schoellerhammer 50,/65 Zentimeter

nach den im Büro der Schulverwaltung ausliegenden Muſtern
joll vergeben werden

Angebote ſind unter Beifügung von Proben bis zum 22 Febr
d Js vormittags 11 Uhr an das vorgenannte Büro Barfüßer
ſtraße 11 I einzureichen wo auch die Lieferungsbedingungen zur
Einſichtnahme ausliegen Die Proben derjenigen Lieferanten
welchen der Zuſchlag erteilt wird werden im Schulbüro zurück
behalten alle übrigen Proben aber auf Verlangen bis zum 31
März 1916 zurückgegeben

Diejenigen Angebote auf welche bis zum 25 März d Js
keine Antwort erfolgt iſt ſind nicht berückſichtigt worden

Auswärtige Lieferanten können den Zuſchlag nicht erhalten
Halle a im Januar 1916 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Geſchäftsräume unſeres Büros II Abteilungen für

Staats und Gemeindeeinkommenſteuer Grundſteuer Bierſteuer
und Kanalbenutzungsgebühren befinden ſich jetzt Rathausſtraße
Nr 1 2 Treopen

Halle a den 4 Februar 1916
Geſchenkaelder

Wir beſcheinigen hierdurch mit verbindlichſtem Danke daß im
Monat Januar 1916 die nachſtehend bezeichneten Geſchenke uns
überwieſen worden ſind
1 durch den Schiedsmann Herrn Kopf Sühnegeld

Der Magiſtrat

in Sachen B St 5,00 Mk2 durch den Schiedsmann Herrn Staudtmeiſter
Sühnegeld in Sachen B 1,503 durch den Schiedsmann Herrn Huhn Sühnegeld

in Sachen B G 5004 durch den Schiedsmann Herrn Buſchmann Sühne

geld in Sachen H M und H H 101,005 durch den Schiedsmann Herrn Elsner Sühnegeld

in Sachen /Sch 90,006 durch den Schiedsmann Herrn Elsner Sühnegeld

in Sachen /9 55,007 durch den Schiedsmann Herrn Roth Sühnegeld

in Sachen S R 2,00

Bernh GrumwralIch
Rathausstrasse 2 Möhel Fabrik u Magazin

Hallescher Verein für Getreide
und Produkten iandel

Der Verein wird seine
ordentliche Generalversammlung

arn
Sonnabend den 19 Februar 1916 vorm 9 Uhr

im Vereinslokale abhalten Die Mitglieder werden ergebenst
eingeladen

Tagesordnung
1 Rechnungslegung für das Jahr 1915
2 Entlastung des Vorstandes
3 Genehmigung des Voranschlages für 1916
4 Wahl von 10 Vorstandsmitgliedern

Halle a d S den 7 Februar 1916
Der Vorstand

Loose
W a o S r W J J Delen eSe e 1 o 9 2 S äh

S ITrauer Abteilung
e Schwarzee Koslüme Kleider Röcke Blusen

Unterröcke und Morgenröchke
Kleiderstoffe

Anfertiqung nach Mass
Auf Wunsch soforlige Auswahlsendung

Fernsprecher 379

Bruno Freutag beipzigerstr
100

S

e 7 T TF I J r 8 er eee x Lee

u 2 Bonne re s e e 9et a e e e S W S e e e au h n an r C r u
9Hochheim bei Erfurt

Ein ſehr idylliſch gelegenes Einfamilienhaus mit 8 Amern Küche
Speiſekammer Bad Waſſerſpülung Loggia e eKtr Licht Dampfheizung
großem Garten Mädchenkammer iſt ſofort verkäuflich Offerten unter
A E 171 an Rudolf Mosse Erfurt

a

aller Art wie Katarrhen tuberkulöſen Erkrankungen Aſthma c erzielten wie
S zahlreiche Mitteilungen von Arzten Apothekern und Leidenden einwandfreie b

S unweiſen unſere Kotolin Pillen
e in jahrelanger Praxis vorzügliche ErfolgeE Hufſten Verſchleimung Auswurf Nachtſchweiß Stiche im Rücken u Bruſtſchmerz

h hörten auf Rppetit u Körpergewicht hoben ſich raſch allgem Wohlbefinden
ſiellte ſich ein Erhältlich die Schachtel zu 2 M in allen Apothelen wenn

nicht vorrätig auch direkt von uns durch unſere Verſckndapotheke
Ausführliche Broſchüre koſtenfrei Hioetz Co Berlin SW es

V Ständige Niederlage in Halle Hdier Hpotheke

Zur Leitung der Aufſchlußarbeiten ſuchen wir für uner neues
Steinſa zbergwerk Wapno Bez Bromberg einen tüchtigen erfahrenen

Gruhensteiger
2 8für dauernde Beſchäſtigung zum ſofortigen Antritt Bewerbungen

mit Zeugnisabſchriften Lebenslauf Gehalisan prüchen nebſt Angabe des frühſten
Eintrittslermins an

Steinſalz u Sodawerke G m b
Montwy Kreis Hohenſalza

zuſammen 149,50 Mk
Halle a den 3 Februar 1916

Die Armendirektion

FPranzösin
gepr Lehrerin an Deutſchen verheiraket
gibt Unterricht Off unter G 2689

an die Exped d Ztg

Stellen Gesuche
Junges ordentl

Mädchen
16 J ſucht Stellung in einem beſſ
Hauſe Offerten unter M 2694 an
die Expedition dieſer Zeitung erbeten

Das Konkursverfahren über das
RachlaßBermögen des in Halle a S
verſtorbenen Freiherrn Wilhelm
Schertel von Burtenbach wird
nach erfolgter Abhaltung des Schluß
termins hierdurch aufgehoben

Halle a S den 4 Februar 1916
Königliches Amtsgericht Alt 7

In dem Konkursverſahren über das
Vermögen des Buchdruckereibe
ſitzers Bruno Scheunemann zu
Halle iſt ur Abnahme der Schluß
rechnung des Verwalters zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schluß
verzeichnis der bei der Verteilung zu
berückſichtigenden Forderungen und zur
PVeſchlußfaſſung der Gläubiger über die
nicht verwertba en Vermögensſtücke ſo
wie zur Anhörung der Gläubiger über
die Erſtattung der Auslagen und die
Gewährung einer Vergütung an die
WMitolieder des Gläubigerausſchuſſes
der Schlufßtermin auf den
4 März 1916 vorm 11 Uhr
vor dem Königlichen Amtsgerichte her
jelsſt Loſtraße 13 Zimmer 45 beſtimmt

Halle den 2 Februar 1916
Der Gerichtsſchreiber des

Königlichen Amtsgerichts Abt 7

Das Vorleſungs Verzeichnis
der Univerſträt

o Greifswald
für das SommerSemeſter 1916
iſt erſchienen und wird auf
Wunſch koſtenlos überſandt

ZFamilienhaus
mit Garten in ſehr gutem Zuſtande
Stadtmitte ruhige Lage iſt zu verkauf
Vermijſſer verbeten Offerten unter
P 2672 an die Exped d Ztg

Die neueſten und beſten Waſmaſchinen Ca 12 M

empfiehnt Eeffingſtr 6 II

2 PutzVerkäuferin

Sauberes ehrl Mädchen
von außerhalb 23 J alt ſucht zum
1 März oder ſpäter Stellung als
Köchin oder cinfache Stüge wo ſi
ſelbſtändig iſt Offert u F 2688 an
die Exped d Ztg

Offene Stellen
Bureanlehrling

wird ſofort oder ſpäter von hieſiger
Aktiengeſellſchaft Bewerbg
unt B A 8608 an Rudolf Mosse
Brüderſtraße 4
290900000000000906 000

Geſucht zum 1 eine

Petzsche Oelxers
PutzGeſchäft

Leipzigerſtraße 14
5000000000000400409

Dienſtmädchen
Land tt h

O
S

9

welche auch Putz gelernt hat 2

9

w

0

Aelteres ſauberes 480 pfu Z0 I HeMädchen mit elektr Vibrations Massage u
für Küche und Haus welches perfekt Frisur Naäturwelle Ondulat

tm 15 Februar oder 1 März regrhbeha n n t extra
gejucztGanzer Blücherſtraße 14 II S

ahnleidense Gesichts Dampfbad mit elektr
Massage 25 Mk

Zähne werd um lang Gar
naturgeuen v 2 Mk an ein
geſetzt Golo Silber Plat in
Kupfer Porzellan Fement
piomben 2e v 1,50 Mk an
Zahnziehen mitt lok Anäſtheſie
Nervtöten Zahnreinig 2e bill

Anfert v Golokron Brück u Sttft
zäynen 2e Sprechſt tägi 8 1 7
auch Sonntags Reparaturen ſof

Zahnatelier
Halle a 5 Geiſtſtr 5 I

Handnagelpflege 1 Mk
Erste Kräfte 5 mod Kabinen

F Dahnmma Damen Friseur
Schmeerstr 5 I Fernspr 5334
Brennholz Vorkauft

Die Arbeitsſtätte des Pere ns für
Volkswohl Feldſtr 13 Zugang von
der Deſſauerſt aße Telephon 5028
1 Rmtr fein gehackt 13,00 Mk

v 675 k

neben der stödt Sparkasse 90 MIusterzimmer ehemal Schreiber sche Reitbahn
W Während des Krieges findet der Verkauf nur im Hauptgeschäft Rathausastr 2 statt

kinfacho Einriehtung Bessere Einrichtung Elegante kinriehtung

750 Iwonn zimmer 225 VWohs u Ess zimmer 420 ſeregrimurr z a
Schlafzimmer 110 r Ess zimmer 820Küche 55 I watzimmer 325 Svonlafzimmor 480Küche 72 D Kuehe 150399 M 1162 Mk 2710 Die Beerdigung unserer

Zahnarztl Hartmann

Die Boerdi gung des
August Sehnöleger

linoet
Mittwoch H Uhr

auf dem Sdefrledhofe

Mittelstrasse 5 a

lieben Enotschlafenen ger
Von der Reise FfrauMarie Sehilähauer

Tun rriüelg J findet Donnerstag nachm
J i24 Uhr von der Kapeſſe
des Södfrledhofes aus statt

Die Hinterbliebenen

Poststr 8

e eNach kurzer schhwerer Krankheit starb plötzlich
und unerwartet mein lieber guter Mann unser guter
Schwieger und Grossvater Bruder Schwager und
Onkel Herr Schlossermeister

Louis Andrae
im Alter von 68 Jahren

Er ſolgto seinem Sohn nach kaum 4 Monaten in
die Ewigkeit nach

e

e

c
t ee

ln tlefstem Schmerz
Die trauernden Hinterbliebenen

Frau Emilie Andrae
geb Andrae

Halle a Dachrltzstr 10 den 7 Februar 1916
Die Beerdigung findet Donnerstag 4 Uhr von der

Kapelle des Nordfriedhofes aus statt
Beileiosbesuche dankend abgelehnt

et Klinkmüller Rechnungsrat
Heiwig

W r JJe leidsbesuche

Julius Dan

Alb Loewenstein PDentist
Ausw Künſtl Zähne u Plomben
in kürz Zeit Langjährige Praxis

Thatle Harz Lehr und Haus
hatlungs Penſionat von Fr Prof
Lohmann Auch in Kriegs ett voll
Unterricht Beſte Erholung und Kräf
tigung in geſchützier Waldlage P oyp

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht gan beſonders
darauf aumerkiam da auch während
der Kr egs eit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben find
die an Bedürftige verteilt werden
können

Die Volksküche
befindet ſich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich
1 per Portion zu 25 Pfg
1 habe Port on zu 15 Pfg

Marken zu gan en und halben Por
unonen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden können
nd zu haben bei Herrn Kaufmann
aul Runkel vormals Otto Hülle

Gerſiſtr 68 und bei Herrn Auge
Ludwlg Bartu Leipzigerſtraße 80
Nähe des Le pziger Turmes

1 Korb 60 Mtnur gutes Kiefernholz
in Ze qute Schläger zv

verkaufen in der Kurbe ſtickerei
Wilhelmſtraße 7 Gartenhaus II

Statt wesonderer Anzeige
m Lazarett zu Dessau entschlief Montag fräh an

Herzlährnung mein lieber Mann der Vater meines
Söhnchens unser herzensguter Sohn Sehwlegersohn
und Schweger oer Königliche Zoilsekretär

Wilhelm Matthaeus
Leutnant und Kompagnlieführoer
inhaber des Eisernen Kreuzes

im Alter von 30 Jahren
Um stille Tellnahmse bitten

Halle Saale Gütchenstr 5 u Herrenstr 14 den
8 Februar 1896

Eisbeth Matthaeus geb Klinkmüller
woltgang Matthaeus
Adalbert Matthaeus Zollassistent
Fraie Matthaz2us geb Göhring

kmüller
unkend abgelehnt

Die Zeit cer Beerdigung auf dem Gertraodenfriedhof
wird noch bekannt geqebsn

ren J SDe r x S c 8 e sd

c r e en e eehe c S S e e e e ehe 55ch n v p e r te e c eeeeeeeeeeeeeeeceeeeete
Am 7 d Mis verschied nach langem schwerem

Leiden unser liebes Ehrenmitglied

Herr Rentner
9

e e
S In dem hieimgegangenen verlieren wir eines unserer
e ältesten und treuesten Mitglieder 42 Jahre hat der
h Verstorbene unserer Gesellschaft davon viele Jahre

als Mitarbeiter im Vorstand angehört In dieser langen
Zeit hat er mit ganz besonderer Pflichttreue und Opfer

i freudigkeit unsere Interessen gefördert und sich grosser
h Liebe und Wertschätzung seitens aller unserer Mit S

h glieder erfreut Wir bedauern seinen Heimgang auf
das tiefste und werden ihm allezeit ein treues Ge

denken bewahren eDie Beisetzung findet Mittwoch nachm 4 Uhr
von der Kapeile des Nordfriedhofes aus statt e

Die Heumarkt Schützen Gesellschaft

e e e e e r

Statt besonderer Anzeige
Heute morgen entschlief sanft nach langem Leiden mein lieber

Mann unser herzensguter Vater Schwiegervater und Grossvater der

Rentner Julius Dan
im 83 Lebensjahre

Halle a d S Heinrichstrasse 9 den 7 Februar 1916
Clara Dan geb Pessler
Wilhelm Dan und Frau Gertrud geb Kircheisen
Bankoirektor Johannes Dan und frau Käte geb Spiess
Margarete Grote geb Dan
Direktor Hans Elvers Wandsbek und Frau Liesbeth geb Dan

und fünf Enkelkindoer
Die Beerdigung findet am Mittwoch nachmittag /44 Uhr von der Kapelle des

Nordſrioohofes aus slatt

O 2 923 2 8

e 7
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